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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

L Berlin 7 Februar
Die Berathung des Etats des Reichsjuſtizamts wird fortgeſetzt
Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ bemerkt zunächſt dem

Gtaatsſekretär Nieberding daß Klagen über Rechtsverletzungen in den
einzelnen Prozeßfällen wie vorgeſtern ſie Herzfeld vorgebracht habe durch
aus hier vor den Reichstag gehörten denn wenn auch die Gerichte einzel
ſtaatlich ſeien ſo ſei doch das Recht ein einheitliches im Reich und für
das Reich Auch er müſſe deshalb auf den Mordprozeß in Konitz näher
eingehen Er ſelbſt glaube ja allerdings nicht daß es bei uns ſchon ſo
weit ſei wie in Oeſterreich Ungarn wo Andraſſy erklärt habe Die Juden
in Tisza Eszlar haben die Eſther Solomoſſy ermordet Aber wie dürften
wir das zugeben Es wären ja ſonſt in Ungarn 17 000 Juden an einem
Tage ermordet worden und wo ſollten wir denn das Geld hernehmen
Aber vorbeugen muß unſere Regierung daß es bei uns nicht ſo weit
komme Jn Konitz ſeien die Tumulte nur durch die jüdiſche Anmaßung
und jüdiſche Frechheit hervorgerufen worden Redner behandelt die Konitzer
Affaire auch weiter in dieſem Tone Auch die neueſten Kleiderfunde be
wieſen daß die Mörderbande auch jetzt wieder nur den Zweck verfolge
die ruhige Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten zu veranlaſſen Ebenſo
ſeien die Funde in Konitz ein Beweis daß es ſich um einen
Mord aus Aberglauben handele denn ein Mörder pflege doch ſonſt nicht
ſchon der Entdeckungsgefahr halber Kleidungsſtücke des Ermordeten ſo
lange aufzubewahren Auch den Fall in Xanten berührt Redner um ſo
dann beſonders gegen die vorgeſtrigen Ausführungen des Abg Rickert zu
polemiſieren Thatſächlich ſei die nach Konitz geſchickte Kriminalpolizei
immer der Ueberzeugung geweſen daß der Mörder überall zu ſuchen ſei
nur nicht bei den Juden Bei ſolcher Voreingenommenheit ſei es natürlich
ſchwer möglich rechtzeitig die richtigen Spuren zu finden Herr Rickert
dieſer Miniſteranwärter in perpetuum habe ihn zu dieſer Erwiderung
gezwungen Sollte derſelbe wieder antworten ſei es hier ſei es im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſo werde die Kette ſich fortſetzen ſo lange
bis Herr Rickert aufhöre Glücklicherweiſe habe wie ja Rickert ſelbſt zu
geben müſſe der Antiſemitismus auch im Abgeordnetenhauſe Freunde
Daß ein ganzer antiſemitiſcher Generalſtab in Konitz geweſen ſei darin
habe man Rickert ſchmählich belogen Wohl aber ſei in Konitz ein förm
liches jüdiſches Verwirrungs und Vertuſchungs Comité inſtalliert So oft
Rickert vertuſchen helfe werde er Liebermann ſofort antworten Heiter
keit Er und ſeine Freunde erwarteten jedenfalls von den Juſtizbehörden
daß ſie die jetzt noch übrig gebliebenen Spuren die ſämmtlich nur auf
Juden hinweiſen ſorgfältig verfolgen würden

Abg VBeckh fr Vp widerſpricht nochmals der Baſſermannſchen Be
hauptung von der Prozeßverſchleppung in der bayriſchen Pfalz plaidiert
für bedingte Verurtheilung im Gegenſatz zu bedingter Begnadigung und
verlangt nochmals Abſtellung der gegenwärtigen Mißſtände im preußiſchen
Gerichtsvollzieherweſen Ebenſo wiederholt er ſein Verlangen nach Ent
ſchädigung für die unſchuldig Verhafteten um ſodann auf den Konitzer
Mordprozeß einzugehen Wie ſchlimm das Denunciationsweſen ſei das
hätten wir doch wahrlich genug erfahren auf dem Gebiete der Majeſtäts
beleidigungsprozeſſe Viel ſchlimmer ſei aber die Sache wenn in der
Weiſe vorgegangen werde wie dies Seitens des Vorredners geſchehen ſei
Das Märchen vom Ritualmorde ſollte doch längſt als überlebt gelten
Gleichwohl dieſe Hetze in Konitz und nun heute hier im Reichstage Sollte
wirklich im Konitzer Prozeß etwas verſäumt worden ſein ſo ſei das zu
beklagen Aber die Verwirrung welche entſtanden ſei verſchuldet nicht
von jüdiſcher Seite ſondern vielmehr von den Antiſemiten die nicht nur
einen Generalſtab dort eingeſetzt hätten ſondern geradezu einen Unter
ſuchungsausſchuß neben dem ſtaatlichen um die Unterſuchung in die

ährte eines Ritualmordes zu lenken Ausdrücke wie Liebermann ſie ge
raucht jüdiſche Frechheit und weiterhin Mordbande womit Liebermann

dem ganzen Zuſammenhange nach offenbar auch nur jüdiſche Mordbande
gemeint habe gehörten nicht in den Reichstag hinein und kennzeichneten
nur die Schlechtigkeit der Sache der man mit ſolchen Ausdrücken zu
dienen hoffe Bindewald habe neulich unter Hinweis auf den Juſtizrath
Sello vom Verfahren jüdiſcher Rechtsanwälte geſprochen Nun Ver
ſehlungen kommen überall vor ohne Unterſchied der Religion Er berufe
fich dem gegenüber auf Kaiſerwort das in letzter Zeit gefallen Zuruf
rechts Männerſtolz vor Königsthronen Was Sie mir da zurufen
ſollten lieber die Herren beachten die ihre Stellung als Abgeordnete ver
rathen um nach oben hin Vortheile zu erreichen Präſident Graf
Balleſtrem bezeichnet dieſe Wendung mit Bezug auf Abgeordnete als
unzuläſſig Redner ſchließt indem er an das Wort des Katſers an
Herrn Baklin in Hamburg erinnert daß Ballin ein Jude ſei ſei ihm
gleichgültig

Abg Stadthagen Soz kommt nochmals auf die weimariſche Ge
ſindeordnung zurück und auf die vorgeſtern von ihm erörterten Prozeß
fälle im Mecklenburgiſchen Zum Konitzer Fall erklärt Redner es für be
dauerlich daß man immer noch mit dem blödſinnigen Märchen des
Ritualmordes hauſieren gehe Er meine natürlich Leute außerhalb des
Hauſes Ein ſolches Verfahren richte ſich von ſelbſt in den Augen aller
anſtändigen Menſchen Redner geht dann noch auf den Fall Sternberg
ein Hauptſache bei dieſem Prozeß ſei daß derſelbe ſchwere Mißſtände
auf dem Gebiete unſerer Rechtspflege aufgedeckt habe

Staatsſekretär Nieberding bemerkt auf eine Aeußerung des Vor
redners daß von demſelben erwähnte unſittliche Annoncen von Maſſeuſen
der Behörde nicht bekannt geweſen ſeien

Abg Spahn Ctr erklärt zunächſt dem Staatsſekretär der Reichs
tag ſei allerdings der Ort um Rechtsfälle zur Sprache zu bringen Und
zwar damit eventuell Mißgriffe Vorſitzender Anlaß zu geſetzgeberiſchen
Schritten geben könnten Er warne daher davor zu ſehr in die Details
ſolcher Prozeſſe einzugehen Er ſelbſt werde dies daher auch in Bezug
auf den Konitzer Fall nicht thun Er wolle nur die Beamten dort gegen
den Vorwurf in Schutz nehmen daß ſie ihre Schuldigkeit nicht gethan
Der einzige Vorwurf der denſelben gemacht werden könne ſei der daß
ſie mit ihrer Unterſuchung bisher nicht Erfolg gehabt hätten

Staatsſekretär Nieberding legt Verwahrung ein gegen die Dar
ſtellung Spahns als habe er der Staatsſekretär dem Hohen Hauſe das
Recht einſchränken wollen über Rechtsfälle zu ſprechen Er habe nur ge
fagt erſtens er ſei gegen eine Einmiſchung der Debatten des Hauſes in
ſchwebenden Prozeſſen zu dem Zwecke ein Urtheil des Hauſes herbeizuführen
über einen Prozeß der geſetzmäßig nur an anderer Stelle geführt werden
kann zweitens er ſei gegen eine Beurtheilung zu Ende geführter Prozeſſe
nur um ſachverſtändige Urtheile von Gerichtshöfen einer
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urtheilung zu unterziehen Er habe nicht geſagt daß es unzuläſſig ſei
wenn das Hohe Hans das Urtheil eines Gerichtshofes beſpreche um
daraus Ergebniſſe zu ziehen zum Zwecke einer Reform der Geſetzgebung

Abg Spahn Ctr erwidert der Staatsſekretär müſſe ihn miß
verſtanden haben Er habe nur von Abgeordneten geſprochen

Staatsſekretär Nieberding Jch bin gern bereit ein Nichtverſtändniß
zuzugeben muß aber doch feſtſtellen daß hier auf der Tribüne des
Bundesraths dieſelbe Auffaſſung von den Worten des Abg Spahn herrſcht
wie ich ſie habe

Abg Heine Soz übt Kritik an den Erklärungen des Juſtizminiſters
Schönſtedt im preußiſchen Abgeordnetenhauſe über jüdiſche Notare Recht
iſt Recht und wenn man ein verfaſſungsmäßiges Recht nicht zur Aus
übung kommen läßt ſo iſt das eine Verdrehung des Rechts Vice
präſident Büſing Herr Abgeordneter Sie dürfen nicht einem preußiſchen
Juſtizminiſter nachſagen daß er das Recht verdrehe Redner ſucht ſodann
an einer Reihe von Beiſpielen nachzuweiſen daß die Gerichte nicht un
befangen und unabhängig urtheilten Das Schlimmſte ſei die allge
meine Willensſchwäche der Richter gegenüber den Wünſchen von oben
gegenüber brutalen Zumuthungen

Staatsſekretär Nieberding Vorredner hat Vorwürfe gegen die
Ehre beſtimmter Richter gerichtet wie ſie ſchwerer nicht ſein können Wenn
ich ſolche Vorwürfe erhöbe würde ich es an anderer Stelle thun wo
Mann gegen Mann ſteht wo der andere ſich vertheidigen kann Vor
redner ſelbſt hat zugeben daß ein mir nicht bekannter Verſuch
Herrn Schmidt gegen ſeinen Willen an eine Civilkammer zu verſetzen
erfolglos geblieben iſt Der betreffende Richter hat erſt auf Zureden frei
willig den betreffenden Antrag geſtellt

Abg Rickert freiſ Vg führt aus die Behörden treffe bezüglich der
Konitzer Angelegenheit keinerlei Vorwurf Das ſei ein ſchöner Patriotismus
das Ausland glauben zu machen in Deutſchland ſei das Recht begraben
Die perſönlichen Angriffe der Antiſemiten ignoriere er grundſätzlich Es
ſei im hohen Maße verwerflich daß das Komitee zur Aufklärung des
Konitzer Mordes eine Broſchüre verbreitet habe in welcher gegen die Be
hörden in ganz unqualifizierbarer Weiſe Stimmung gemacht werde

Der Abgeordnete Rickert ſollte aber nicht das letzte Wort behalten viel
mehr folgten auf ſeine Ausführungen in vorgerückter Abendſtunde noch ſo
ſcharfe Entgegnungen daß der Präſident mit der Glocke in der Hand der
Redeſchlacht ununterbrochen mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit zu folgen
hatte An dieſer Redeſchlacht bei der gar Mancher unverſtändlich blieb
betheiligten ſich die Abgg Herzfeld Soz Werner Antiſ Liebermann
v Sonnenberg Antiſ Heine Soz Bindewald Antiſ und Staats
ſekretär Dr Nieberding Erſt nach 7 Uhr vertagte ſich das Haus um die
Berathungen am Freitag fortzuſetzen
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v Thielen v Miquel Man ſetzte fort die erſteAm Miniſtertiſche
Berathung der

Kanal Vorlage
Abg v Saldern konſ Die Bewohner ſeines Kreiſes Prignitz

ſeien über die Vorlage getheilter Meinung Jn der Havelgegend ſei man
erfreut über die in Ausſicht geſtellte Ausführung der längſt verſprochenen
Havelregulierung in den Elbgegenden dagegen fürchte man eine ſchädliche
Wirkung der Havelregulierung da der Elbe größere Waſſermaſſen
zugeführt und dadurch Ueberſchwemmungen im Elbegebiet würden ver
urſacht werden

Regierungskommiſſar Geh Rath Schultz erwidert daß nach den von
der Regierung veranlaßten Vorarbeiten und Berechnungen von der Havel
regulierung eine Ueberſchwemmung der Elbniederungen durch das Havel
waſſer nicht zu befürchten ſei

Abg v Grabski Pole wünſcht in die Vorlage als Kompenſation
den Ausbau der Warthe oberhatb Poſens aufgenommen zu ſehen Bei
den hohen Anforderungen die man an die Stadt Poſen ſtelle ſei die
Forderung durchaus berechtigt Seine Freunde werden für die Kom
miſſionsberathung ſtimmen

Ein Regierungékommiſſar erwidert dem Vorredner eine ſo aus
giebige Kanaliſierung der Warthe daß die großen Oderkähne bis Poſen
fahren könnten würde ſehr erhebliche Koſten verurſachen ſo daß dem
Schiffsverkehr auf dieſer Strecke ſchwere Abgaben auferlegt werden
müßten Man habe deshalb von einem ſo weit gehenden Projekt Abſtand
genommen

Abg Himburg konſ ſchließt ſich den Bedenken Salderns anAbg U LWiuiſfen konſ wendet ſich gegen die Behauptungen Wall

brechts von der ſtrategiſchen Bedeutung des Kanals Eine ſolche Be
deutung habe er nicht Der Vorwurf der Verkoppelung ſei hinſichtlich der
Vorlage und der Zölle nicht begründet höchſtens treffe er die Vorlage
inſofern als dieſe Verkehrskanäle und Meliorationsarbeiten verkoppele

Handelsminiſter Brefeld wünſcht die zu tage getretenen Gegenſätze zu
mildern Unſere Kohlenſchätze das müßten wir ſtets im Auge be
halten werden noch lange vorhalten wenn die Gruben in Belgien und
Frankreich längſt erſchöpft ſein werden Auf dieſen Kohlenreichthum iſt
unſere Eiſeninduſtrie gegründet Nun iſt der Gegenſatz von Oſten und
Weſten in unſerer Monarchie lediglich der Gegenſatz zwiſchen Jnduſtrie
und Landwirthſchaft Es muß ein reger Austauſch der ländlichen und
induſtriellen Produkte angeſtrebt werden und dieſer iſt nur möglich bei
vollkommenen Verkehrsſtraßen Man hat nun wirthſchaftliche und finanzielle
Bedenken Dieſe ſind auch von der Regierung wohl erwogen Man
fürchtet die Entwerthung der Eiſenbahnen Dieſe Sorge iſt unbegründet
die Kanäle werden doch nicht plötzlich fertig Dieſe Verkehrserweiterung
vollzieht ſich doch allmählich und dieſe Erweiterung ſchafft immer mehr
Verkehrsbedürfuiſſe Man braucht von einem Uebermaße von Verkehrs
gelegenheit keine Sorge zu haben Hat die Elektricität die Gasbeleuchtung
verdrängt Nein eine Jnduſtrie iſt heute auf die andere angewieſen
ergänzt die andere Sie haben finanzielle Bedenken Ja wollen Sie
denn fiskaliſcher ſein als der Finanzminiſter Sie haben
bedenken Legen Sie denn der Autorität des Eiſenbahnminiſters ſo
wenig Bedeutung bei Eine nochmalige Ablehnung der Vorlage würde
wie ein Schlag auf die Bevölkerung wirken

Abg Graf Strachwitz Ctr bekämpft die Berlin Stettiner Linie
durch welche ein Einfallsthor für engliſche Kohlen geſchaffen würde und
verlangt Kompenſationen für Schleſien in Geſtalt von Tarifverbilligungen
für Kohlen und landwirthſchaftliche Produkte ſowie eine leiſtungsföhige
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Waſſerſtraße Berlin Gleiwitz und Zufuhrwege zur Oder von den Gruben
gebieten aus Würden dieſe Forderungen und die Lippe Kanaliſierung
bewilligt dann werde er für ſeine Perſon prüfen können ob die übrigen
Nachtheile der Vorlage nicht ſo bedeutend ſeien daß man ſie ablehnen
müſſe

Miniſter v Thielen legt dar daß für die Verbeſſerung der Oder
Waſſerſtraße neue techniſche Erfindungen gemacht worden ſeien die ſich
noch erſt bewähren müßten Die Kompenſationen für Schleſien ſeien von
der Regierung feſtgelegt und gehörten nicht in das Geſetz Die Anlage
von Stauweilern an der oberen Oder zum Zwecke der Verbeſſerung des
Fahrwaſſers werde ſitattfinden und die Regierung werde dem Hauſe
weitere Mittheilungen hierüber machen auch etwa nöthige Koſten vom
Hauſe fordern

Abg Dr Beumer ntl tritt für die Vorlage ein ſchildert die Wichtig
keit der Kanäle als Verkehrsſtraßen namentlich mit Hinweis auf Frank
reich und Amerika und will eine Reihe von Wünſchen die er mit dem
Abg Am Zehnhoff theilt lieber zurückſtellen damit die Vorlage nicht auf
gehalten werde

Abg Engelbrecht frkonſ kann ſich mit der für den Mittellandkanal
gewählten Trace nicht einverſtanden erklären hält vielmehr eine weiter
nördlich gelegene Linienführung für nöthig

Abg Schmieding ntl tritt für die Vorlage ein Verſchiebungen in
den wirthſchaftlichen Verhältniſſen fürchtet er nicht Bezüglich der Lippe
Kanaliſierung wünſche er nicht Lippe oder Emsſcher ſondern Lippe und
Emsſcher Doch ſolle das die Vorlage nicht gefährden

Abg Am Zehnhoff Ctr weiſt nach daß bei dem Kanal Projekt
namentlich die rheiniſche Landwirthſchaft im höchſten Maße bedroht ſei
Der Dortmund Rhein Kanal ſchaffe eine Einbruchſtelle für ausländiſches
Getreide das von Rotterdam herkomme Redner wiederholt ſeine bereits
früher geäußerten Bedenken

Damit wird die Debatte geſchloſſen Die Vorlage geht an eine be
ſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern Freitag Juſtizetat

Kleine Chronik
Potsdam 7 Februar Selbſtmordverſuch eines Ser

geanten Der bereits im 11 Jahre dienende Sergeant Willmann
von der 5 Eskadron des Regiments der Gardes du Corps verſuchte ſich
zu erſchießen Derſelbe war im Regiment ſehr beliebt und ein tüchtiger
Soldat im Dienſt namentlich ein guter Reiter Außer Dienſt war Will
mann aber äußerſt flott wobei es ihm nicht darauf ankam hin und
wieder ohne Urlaub durchzubrennen um ſich in Berlin oder anderwärts
zu amüfieren So war es auch am Sonnabend geweſen wo Willmann
der Verſuchung nicht widerſtehen konnte den anläßlich des Geburtstages
des Kaiſers von der 3 Eskadron ſeines Regiments arrangierten Ball ohne
Urlaub zu beſuchen Als Willmann am Sonntag Morgen nach der
Kaſerne kam wurde er von dem Wachthabenden gemeldet und es wurde
nun eine 14tägige Arreſtſtrafe über ihn verhängt die er bald antreten
ſollte Dies ließ aber ſein Schamgeſühl nicht zu und als nun der Wacht
meiſter kam um ihn in Arreſt abzuführen ſchoß ſich Willmann auf dem
Beit in ſeiner Stube liegend mit einem Armeerevolver in die Bruſt Die
Kugel durchbohrte die Lunge und ging aus dem Rücken wieder heraus
Als infolge des Schuſſes Soldaten herbeieilten war Willmann bei voller
Beſinnung und rief ſchmerzlich Es iſt leider ſchlimm daß ich ſolch ein
zähes Leben habe Man rief ſofort den Stabsarzt herbei der dem Ver
wundeten einen Verband anlegte und ihn ſpäter nach dem Garniſon
lazareth bringen ließ wo er ſehr bedenklich darniederliegt

Stettin 7 Februar Strenge Strafe Wegen böswilliger
Alarmierung der Feuerwehr erhielten dieſer Tage zwei hieſige Ein
wohner eine ſtrenge aber gerechte und wohlverdiente Strafe Der Arbeiter
Drews von dort welcher in der Nacht zum 22 Oktober v J die Feuer
wehr dadurch zweimal muthwillig alarmierte daß er die Scheibe eines
Feuermelders eingeſchlagen und den Griff zum Melder angezogen hatte
wurde von der 1 Strafkammer des Landgerichts Stettin wegen Sach
beſchädigung und groben Unfugs zu neun Monaten Gefängniß
verurtheilt Ferner wurde der Arbeiter Zahnow welcher ohne Feuer zu
melden nur die Außenſcheibe eines öffentlichen Feuermelders eingeſchlagen
hatte vom Schöffengericht in Stettin zu ſechs Monaten Gefängniß
verurtheilt

Gumbinnen 7 Februar Zum Fall Kroſigk Die Unter
ſuchungen ſind noch immer nicht abgeſchloſſen ſie ſcheinen einen ſicheren
Anhalt über die Perſon des Mörders bisher nicht ergeben zu haben Der
Fahnenſchmied und der Unteroffizier von deren Feſtnahme ſeiner Zeit ge
meldet wurde ſitzen noch immer in Unterſuchungshaft Rittmeiſter v K
war an dem für ihn ſo verhängnißvoll gewordenen Tage von 71 Uhr
Morgens ab in ver Kaſerne und blieb ohne zum Mittageſſen zu Hauſe

um 5 Uhr dort zu welcher Stunde er erſchoſſen
wurde Die beiden Kriminalbeamten aus Berlin ſind noch immer in
Gumbinnen Geſtern Nachmittag wurde auf Grund einer Depeſche des
Vorſitzenden des Kriegsgerichts in Jnſterburg ein Sergeant der vierter
Eskadron verhaftet Er befand ſich gerade im Stalle und durfte ſich
nicht mehr zu ſeiner Frau nach Hauſe begeben Der Sergeant iſt der
Schwager des bereits inhaftierten Unteroffiziers und Schwiegerſohn des
Wachtmeiſters der früher bei der vierten Eskadron unter von Kroſigk
diente

Petersburg 7 Februar Zum Petroleumbrand in Baku
Die Handels und Jnduſtrie Zeitung meldet aus Baku vom 5 Februar
Abends daß die Lagermagazine der Kaspiſch Schwarzmeer Geſellſchaft
Rothſchild faſt völlig ausgebrannt ſind Es brennt noch ein nordwärts

gelegenes Naphthalager das aber weit von den Fabriken entfernt iſt
Wenn nicht eine neue Exploſion ſtattfindet iſt jede Gefahr vorüber Die
Zahl der Todten iſt noch unbekannt Man befürchtet daß einige Hun
derte umgekommen ſind

Newyork 7 Februar Zugentgleiſung Auf der Erie Eiſen
bahn entgleiſte der nach Weſten beſtimmte Chicago Limited Expreß einer
der ſchnellſten Züge der Welt heute früh um 8 Uhr zwiſchen Amaſa
und Greenville Fünfzehn Perſonen ſollen getödtet und viele ver
letzt ſein

e

507 hgeweſen zu ſein bis

m

h Wratzke S Steiger
Rof Iuweliere und Edelschmiede

e Gerüäthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Hurralk Videler Abend Hurralzh ohm Krüger s Restanrant Kl Sgpoberg
Sonnabend 465 3 ZVon e r Boeckbier Feſt

Ohm Krüger hat einen Bock geſchlacht
Das Blut iſt reiner Gerſtenſaft

rum lieben Gäſte lad ich Euch ein
Zu koſten mal des Bockes Bräu
Es kommt im Jahr nur einmal vor
Und wer s nicht koſt der bleibt ein Thor

Ohm Krüger der Fidele
Gesangverein Iliederkreis Seeben

Sonntag den 17 Februar im Gaſthof 7ur Winde

Maskenball mit Preisvertheilung
Karten ſind zu haben bei ſämmtlichen Mitgliedern

Anfang 7 Uhr Der Vorstand
führer Verein Trotha

Unſer Maskenball
findet Sonntag den 10 Februar im Rothen Adler ſtatt

Der Vorstond
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Seite 19 SonnabendSaalschlossbrauerei
Freitag den 8 Februar 1901

S FIiſfer an b a I LDie 3 schönsten Damen sowio dio originellste Herreun Maskeerhalten werthv Preiss Grossartigeo Dekornation 9
Musik von verschiedenen Kapellen

Entree für Herren 1 Mk Damen frei Anfang 8 Uhr
Elektrische W agen fahren stündlich zur Stadt

Vorverknuf hei Herren Steinbrocher S en a 75 I
Glebichenstelner Familien Club

Unſer diesjähriger

Malen o IUnter anderem kommt zur Aufführung

Ein Abend in der Pustafs
tindſte 30 Ludemann Triftſtr 49 Brandt Cröllwitz und Burg TheaterVerein der Geschirrführer z Halle a S

Unser iesjähriger Maskenball
findet Konntag den 10 Februar im Ooncerthaus ſtatt

Karten ſind zu haben bei

Meckelſtraße 5 Hermann Ranaseh Forſterſtraße 51Reinhold Berbig
Karl Weise Herrenſtraße 22 Richard Ruhe Concerthaus Moritz

T Borck Vereinslokal Kurze Gaſſe Louis Elste Reſtaurant am Güter
bah r S Anfang 7 Ahr

Der Bus and

Der zum 13 Februar cr annonciertee ſhg
Ich atel

findet Wer halber erſt am

Mittwoch d 20 Febr er statt
Hochachtungsvoll

Bunclo Biotrich

e

d
Se

e

S
e

d

e Gam brinus nalie
9 Leſſingſtraße 9

Sonnabend den 9 Februar

Grosses Borighbiere est
wozu ergebenſt einladet L BodingVergnügungsverein Chalysia

Unser Maskenball
findet Sonnabend den 9 Februar im Lonoerthaus Katt

Zur Verſchönerung trägt die Turnabtheilung des Arbeiter
Bildungs Vereins bei und Gönner des Vereins ſind
herzlich wilkommen Karten ſind beim Mitglied R Kuhe
Coucerthaus zu haben

Anna s Uhr Der VorstandWo iſt denn heute was Gediegenes los
Im Keftanrant Zur Taube Taubcuſtr 28

iſt S onnabend und SonntagGrofz ſide ler Familienabend
Na da müſſen wir doch Er Alle r hinS Zappen gratio älnterhaltkung einzig

Es ladet höflichſt ein BRantsoh
Theosophiseho Gesellsehafſt

in Deutschland
Religions philoſophiſ e Verträge zur Einführung in

eine höhere Weltan ſchaunng

Gäſte

S
e

u

Sonnabend den 9 Febr Hat äns nen wien Verth H R
m 16 Die Kulturanfznabe der Theosoplh G

s ät Edwin Böhme Lei pzigJ 23 Bins ist Hin tismus Dr med Schneider2 März Die Enuptlehren des n
K Seideustiücker Leipzig

e S Thoosophie und spiritis s Erklärung derſpirit Phänomene nach den okkulten Lehren H Beyer
II alle

z 19 Eine höhere Weltanschauung fez den
Werken der Deutschen Diehter B win

Böhme Leipzig

9 23 Giebt es ein unversehuläutes LPaul Ettig Leipzig
30 Giebt es eine ewige Verdnamamaniss I R

Beginn Uhr Vereinslokal Vegetar Speiſehaus Thalyſta GroßeAlrichſtraße 11 Nach dem Vor ttrage Be antwortung von Fragen und Diskuſſion

Zutrit

findet Konntag den 10 Februar im Burg Thoater ſtatt

h Karten ſind zu haben bei Kiessler Advokatenweg Eitner Witte

Morgen Sonnabend Abds s Uhr

süsss y

Dutzend 80 Pfg und 1 Mk ganze und balde Kisten sehr billig
Rint Ornangen Dutzend 1,20 u 1,50 Mk

Mandarinen Ananas Tomaten Artisehoken
Kopfeonlat Rndies englischen Seherie Endtvien

Vrischo Pfahlmunseheln 100 8tück 1 Mk
empfehlen

Pottel u Broskowski

GeneralAnzeiger ſür Halle und den Saalkreis
Stadttheater alle as

Direßktion M Richards
Freitag den 8 Februar 1901

145 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel
51 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang Uhr
Beamtenkarten haben Giltigkeit

Volksthüml Vorſtellung bei kleinen Preiſen

Manütha
oder Pep Markt zu Richmonch

Romantiſch komiſche Oper in 4 Akten
von Flotow

Regiſſeur Albert Aumann
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Perſonen
Lady Harriet Durham

Ehrenfräulein der Königin Lichtenfels
Nanchy ihre Vertraute Frieda Zerny
Lord Triſtan Mickteford ihr

Veiter
Lyonel
Plumket ein reicher Pächter

Der Richter zu Richmond

Elſe Seidel
Magd

Th Paulmann
Theod Pagin

Alb Aumann
Lucian Fiſcher
Carl Brandes
Theo Raven
H Schumann

Diener der Lady Haus Felder
Rob LohfingHerichtsſchreiber Pächter Mägde Knechte

Jäger Pagen im Gefolge der Königin
Ort der Handlung Theils auf dem Schloſſe

der Lady theils zu Richmond
Zeit Regierung der Königin Anna
Nach dem 2 Akt eine längere Panſe

Sonnabend den 9 Februar 1901
Rosenmontag

Thalia Theater
Sonnabend Zum 19 Male

Die strengen Hoerren
Sonntag den 10 Febrnar 1901

Vorſtellung beiDoppel in
Zuerſt W P A von 36ſen

Ein Puppenheim Hierauf
Dor VWVielgeprüfte

J

Ende gegen 98 Uhr

9 Februar

Elisabeth König
Poststrasse 9 und 0

Atelier f Photographioe
Geölnet 6 Sonnu u Festtags 5 Uhr

12 Visit von 6 Mark an
Neu eröffnet

Welt Panoramg
Gr Alrichſtraße 6 I u

Bis Sonntag den 10 Februar

Unſer ſchöner Rhein
Sing Academie

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksſchule
Anmeldungen bei Profeſſor Reubke Bern

burgerſtr 30 Vorm 10 11
Herm Wittig s Gastwirthsehaft

Körnerſtraße 46
Sonnabend d 9 Febr

gr Narronabendh

ff Sockbier und Pilſener
Es ladet ergebenſt ein DRebner s Restaur

Morihzwinger S
Sonnabend und Sonntag

kbi nrit0ckbrer Speckkuchen

wozu ergebenſt einladet D G
Reastauramt

Wz Leipziger Thurm
Töpferplan 6

Sonnabend n SonntagGroßes Hockbier Feſtne Dekoration

Für muſikaliſche Unterhaltung ſorgt das
Elektriſche Orcheſter

Für komiſche Unterhaltung ſorgt
Der fidele Ranſch

G Max Schemnigt

Stadt Theater heiprig
Sonnabend den 9 Februar 1901

zlenes Theroter
Die beiden Schützven

Altes Thenter
Ueber unsere Kraft

II Theil

Walhalla Theats
Direktſon Rlehnava tünbert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Geſchwiſter Gladenhbeok Bravour
Hand Akrobaten und Gymnaſtiker an Silber
ketten Herr Paul LCarro Bauch
redner mit automatiſchen Figuren Meſſrs
Marzelio und Mitiay ercentriſche Bra
vour Gymnaſtiker auf dem Doppel Reck und
Burlesk Ringkämpfer Miß Elsa Le
vain Equilibriſtin auf dem ſchwebenden
Trapez Frères Giay muſikaliſch
excentriſche Scheerenſchleifer Fräulein
Lucie Medion Verwandlungs Sou
brette Fräulein Molly Veroh Ge
ſangs und Tanz Soubrette Herr Otto
Richarci Original Geſangs und Cha
rakter Humoriſt Jules Green
baum es Amerikaniſcher Bioſkop mit
durchweg neuen ſenſationellen lebenden

Photographien
8 Ubr

a Nur noch kurze Zeit n
Der Cirens iſt gut geheizt t

bireus Aug Krembsor
Halle als RocnapiateHeute Freitag Abends 8 ühr

Große PVorſteüung
zu ermäßigten Preiſen

Zum Schluß
Nur noch einige Anfführungen 5
Der Sieg der BVuren

am Spionskop
Große Ausſtattungs Pantomime

ude gegen 11 Ubr

Vorstellung
und Aufführung

Der Sieg der Buren
am Spionskop

e Nähere durch e
Caſce Wollen

De Jeden Abend
Concert der Ungariſchen Kapelle

Anfang 8 Uhr

hoher Fetersberg
Sonntag den 10 d Mts

hirrührGeschirrführer Ball
in Wehde s Gaſthof

Hierzu ladet freundlichſt ein
Der Vorſtand

Graw s Reostaurant
Krauſenſtraße 4

Sonnabend den 9 Februar

Familiena hen

Ernst Kittelmann s Restaur
Buggenhagenſtraße 1

Sonntag den 10 Februar
Gr RNarren Abend

mit Verlooſung
3 Gewinne für Damen 3 Gewinnefür Herren

Looſe und Narrenkappen gratis
Früh r Bogbier u Speckkuchen

ff Pfannknuchen
Hierzu ladet ergebenſt einéur ochburg

Sonnabend den 9 Februar
Grosser Marreu Abend

S Kappen gratis TFreundlichſt ladet ein

B Zlumtritt
Stadt Landsberg

Delitzſcherſtraße 19
HB Morgen Sonnabend

Grosses Nasen Foest
Die größte Naſe wird prämiiert

Ergebenſt ladet ein

Otto Köhlerp
Schaar s Restr Steinweg 9

Sonnabend Narrenabend
Sonntag Familienabend

ff Speckkuchen Pfannkuchen
Hierzu ladet höflichſt ein

Arrigo 8 ha zuar u u Frau
W Frost s Restaurant

Glauchaerſtr 75
e Morgen Sonnabend
Gr Familien Abend

gratis

hestr ber e AdlerIdeen 2
Sonnabend den 9 Februar

Familienabendmit Happen Derthe lung

Hierzu ladet freundlichſt ein

K ennig
Gesangverein Burg Radewell

Narrenkräuzthen
10 Febr

wozu ergebenſt einladet
Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Narrenkappen ſind im Lokal zu haben

Teicha Restaurant zur Eisenbahn
Sonnabend n Sonntag

Bockbier u Speckuchen
wozu freundl einladet Leuchte

Pwald Sehelenbeck s Regt

Bockbier

Restaur rSonnabend den 9 Februar Großes
Bockbierfeſt Hierzu ladet ergebenſt ein

Robert Martin Oleariusſtr 8

ort en

Reslaur n Zwinger
Zwiungerſtraße 32

Sonnabend den 9 und Sonntag
den 10 FebruarVockbierfeſt See

wozu freundl einladet Prui Wiese
Roßſchlächterei und

Speiſewirthſchaft
e vonL Cyritz Herrenſtr 25

empfiehlt vom heutigen Tage an warme

Speiſen zu jeder Tageszeit in und außer
dem Hauſe

zonladen
Beefſteglr
Saurrbraten
Lendenbraten
Friraſſée von Zunge
Klopsbraten

e gute Biereaus der Günther ſchen Branerei
Der Obige

9 hauwehr s Restaur

e Brüäderstr 6
Morgen Sonnabend u Sonntag

c Bockbieru ff Speckſiuchen
Es ladet freundl ein D GJ Sicher s Regtaur

Wucrhrrerstr 7
Sonnabend und W

e Bockbiermit delikatem Speckkuthen
wozu ergebenſt einladet DRestaurant zum Mühlrain

Sonngbend u Sonntag
Ausſchank von ff Sookhienfr Speckkuchen

dhin vruter Vaimnilienzahben d
findet am Sonnabend den 9 Febr

ſtatt IIISchraplau
Gut J IIeil

Zu unſerem 5

Sonntag den 10 Febr
in Betzol s Lotal ſtattfindendeniagte em Beaall

ladet ergebenſt ein Der Vorstand
Aufaug 7 Uhr

Masken ſind im Lokal zu haben

Ammendorfer
Radfahror Verein

Sonntag den 10 Februar
a

im Feläülmannu ſchen Lokal
Da Vorsteracd

Vege Verband deutſcher

r r RS Kriegs Vekerauen
e von 1848 7071h V für Halle al 5 n Amg

Sonnabend den 9 Februar Abends
8 un im Vereinsiokgi

KMangtsverſammlung
Ehemalige Feldzugskameraden ſind als

Sale ſets willtomwen
O Mor gen c

z p i den Sonnnbend ech ishieren n
nun Hraast Triftſtraße 29Tele pho n 2025

Morgen Sonnabend

Schla jtefe e
t Hüttenrauceh Gütchenſtr

Morgen Sonnabend
Shlachitoſest,

Hermann Bernstein
Kuttelhof 13
San ahnt

J erlon Steinwe
ff Wurſt a Pfd 80 Pig 4 Pfd 3 M
Mor gen Sonnabend

Schlicehteſoest
Adolf Wackernagel
Victor Scheffelſtr 3

Morgen Sonnabend
Scbtnee st GR Münchgesang

Magdeburgerſtraße 31

Fleiſchverkauf
im Gaſthof zur Goldenen Krone

Königſtraße 45
ff Rindfleiſch Pfd 50 u 55 Schweineſt

65 Kalbfleiſch 60 9 diverſe Wurſt
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